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Für Iris mit großem Dank für Ermutigungen, Ideen und Beiträge!




I


Wenn wir zu hoffen aufhören,


kommt, was wir befürchten,


bestimmt.


Christa Wolf




Sei dennoch unverzagt!


Sei dennoch unverzagt! Gib dennoch unverloren!


Weich keinem Glücke nicht, steh höher als der Neid,


vergnüge dich an dir und acht es für kein Leid,


hat sich gleich wider dich Glück, Ort und Zeit verschworen.


Was dich betrübt und labt, halt alles für erkoren;


nimm dein Verhängnis an. Lass alles unbereut.


Tu, was getan muss sein, und eh man dir's gebeut.


Was du noch hoffen kannst, das wird noch stets geboren.


Was klagt, was lobt man noch? Sein Unglück und sein Glücke


ist ihm ein jeder selbst. Schau alle Sachen an:


dies alles ist in dir. Lass deinen eitlen Wahn,


und eh du fürder gehst, so geh in dich zurücke.
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